
 
 

 

 
Bereich Leistungen für Kinder, Jugend und Familien 2020/134 

öffentlich 
Az:   

Datum: 02.06.2020 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 2 (Familie, Jugend, Soziales und Bil-
dung) 

18.06.2020 11 

Rat der Stadt 25.06.2020 30 

 

Betreff 
 
Änderungssatzung zur Elternbeitragssatzung der Stadt Castrop-Rauxel vom 27.02.2020 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 
Die vorgeschlagene Änderungssatzung aufgrund der geänderten Rechtslage hinsicht-
lich der Beitragsbefreiung im KiBiz wird beschlossen. 

 
 
 
 
 
___________________________                    ___________________________ 

Kravanja                 Kleff 
Bürgermeister                Beigeordnete für Soziales 
 
 



 

 

Sachverhalt 
 
Aufgrund § 50 Abs. 1 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz – KiBiz) wird erstmalig zum Kindergartenjahr 2020/2021 für Kin-
der, die bis zum 30. September das vierte Lebensjahr vollendet haben, ab Beginn des 
im selben Kalenderjahr beginnenden Kindergartenjahrs bis zur Einschulung auf den El-
ternbeitrag verzichtet. 
 
Die Änderung tritt zum 01.08.2020 in Kraft. 
 
Aus diesem Grund ist die Satzung (Kita) entsprechend anzupassen. 
 
Der voraussichtliche Minderertrag in Höhe von rund 250.000,- Euro für das Jahr 2020 
wurde bei der Haushaltsplanung bereits berücksichtigt. Durch einen entsprechenden 
Zuschuss des Landes NRW wird dieser Minderertrag vollständig kompensiert.   
 
Der Änderungsentwurf und die Beitragstabelle sind als Anlagen beigefügt. 
Die Präambeln der Satzungen sind durch den Bereich 30 auf Aktualität geprüft worden. 
 
Satzungsänderung: 
 
§ 6 Abs. 1 
 
„Besuchen mehr als ein Kind einer Familie oder von Personen, die nach § 2 an die Stelle der 
Eltern treten, gleichzeitig eine Tageseinrichtung für Kinder oder nutzen ein Angebot im Rahmen 
der Offene Ganztagsschule oder der Kindertagespflege, so entfallen die Beiträge für das zweite 
und jedes weitere Kind. Ergeben sich ohne die Beitragsbefreiung nach Satz 1 unterschiedlich 
hohe Beiträge, so ist der höchste Beitrag zu zahlen.  
Wird ein Kind auf Grund der Regelungen des § 23 50 Absatz 3 1 KiBiz beitragsbefreit, so wer-
den auch die Geschwisterkinder, die in demselben Zeitraum eine Tageseinrichtung für Kinder, 
ein Angebot im Rahmen der Offene Ganztagsschule oder der Kindertagespflege nutzen, bei-
tragsfrei gestellt.“ 
 
§ 6 Abs. 2  
 
„Soll ein Kind vorzeitig in die Schule aufgenommen werden und wird es bis zum 15.11. verbind-
lich für das nächste Schuljahr in der Schule angemeldet, so erfolgt die Beitragsbefreiung ab 
dem 01. Dezember nach der verbindlichen Anmeldung unabhängig davon, in welchem Monat 
diese tatsächlich erfolgt ist.  
Werden Kinder aus erheblichen gesundheitlichen Gründen nach § 35 Abs. 3 Schulgesetz NRW 
für ein Jahr zurückgestellt, so beträgt die Elternbeitragsfreiheit nach Absatz 1 Satz 3 aus-
nahmsweise zwei drei Jahre.“ 
 

 
Beschlussvorschlag ab 01.08.2020: 
Die vorgeschlagene Satzungsänderung aufgrund der geänderten Rechtslage hinsicht-
lich der Beitragsfreiheit wird beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 


